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Pilotprojekt Regionale Landwirtschaftliche Strategie

• Pilotprojekt RLS Oberaargau ist abgeschlossen. Grundlagen für die 
Berücksichtigung der ÖI war Stand 2019 / Anfang 2020. Seither liegen 
weitere und neue Grundlagen zur ÖI vor. 

• Mit Sistierung der AP22+ ist unklar wie es mit dem Instrument RLS 
weitergeht. 

• Die Fachplanung ÖI wird vor der nächsten Agrarpolitik vorliegen. 
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ÖI und RLS

Thematische Hauptschnittstellen ÖI und RLS:

• Regionale Biodiversität (Vernetzungsbeiträge)

Auswertungsbericht PP RLS BLW: ÖI ist eine zentrale Grundlage für   
Situationsanalyse, Zielformulierung und Massnahmen. 

• Strukturverbesserungen, Tiefbau

Auswertungsbericht PP RLS BLW: RLS könnte ein geeigneter Rahmen 
darstellen zur Bearbeitung von Zielkonflikten rund um …Drainagen 
(Wiedervernässung vs. Sanierung). 

 Diese Schnittstellen bestehen auch unabhängig des Instrumentes RLS. 
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ÖI und Vernetzung in der Landwirtschaft
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ÖI und Vernetzung

• Massnahmengebiete aus ÖI ableiten

• Zielsetzung: Bedarfswert ÖI - Zielwert Landwirtschaft. 
 Umsetzungsziele: müssen direkt durch Betriebe beeinflusst werden 
können und innerhalb der Vernetzungsperiode (8 Jahre) erreichbar 
sein.

• Lagesteuerung auf Basis Massnahmengebiete: Differenzierte 
Beitragshöhen für die Lage der Flächen. 

• Anforderung: Parzellenschafe Grenzen der Massnahmengebiete
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Massnahmenperimeter Vernetzung
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Aus PP RLS BE: März 21



ÖI und Strukturverbesserung

• Drainageerneuerung: ÖI und die Karte der prioritären Potenzialflächen 
Wiedervernässung als Grundlage für die Bezeichnung von Gebieten, 
wo eine Interessensabwägung vorzunehmen ist. 

• Grundlagen von Info-Species zur Festlegung von Mindestanteilen an 
Lebensräumen bei SV-Projekten nutzen. 

 Insgesamt grosser Handlungsbedarf, vieles bleibt noch zu klären und 
festzulegen (Bund und Kanton). 
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